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Exposé

Zweifamilienhaus in Drage

Exklusives Architektenhaus in traumhafter Lage,
Potentielles Mehrgenerationshaus

i

Baujahr 2023
Grundstucksflache 1.100,00 m2

Etagen 3

Zimmer 6,00
Wohnflache 138,00 m?
Nutzflache 17,00 m?
Energietrager Erdwarme
Nebenkosten 200 €
Heizkosten 80 €

www.ohne-makler.net/expose/322433

Objekt-Nr. OM-322433
Zweifamilienhaus

Vermietung: 2.100 € + NK

Ansprechpartner:
Hennecke Porth

Drennhéauser Elbdeich 9b
21423 Drage

Niedersachsen

Deutschland
Mietsicherheit 5.000 €
Ubernahme Nach Vereinbarung
Zustand Erstbezug
Schlafzimmer 3
Badezimmer 2
Carports 1
Stellplatze 2
Heizung Fufbodenheizung
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Objektbeschreibung

Wer das einzigartige und traumhaft Schéne sucht, der wird hier flindig.

Bei dieser exklusiven und architektonisch hochwertigen Immobilie handelt es sich um einen
Erstbezug. Das dreistockige Haus zeichnet sich durch eine gehobene Innenausstattung aus
und kann ab dem 1.1.2025 bezogen werden. Das Objekt besteht aus sechs attraktiven
Zimmern, einer grof3en Kiiche, einem Badezimmer sowie einem WC fiir Gaste.

Im unteren Gartengeschoss befindet sich eine weitere kleine Wohneinheit {iber 75m?2 mit
einem separaten Zugang. Diese kann ebenfalls im Bedarf eines Mehrgenerationshauses
angemietet werden. (siehe weitere Annonce).

Der Architekt hat bei dem Haus sowohl auf3en als auch innen auf eine hochwertige, klare
Linie und eine gute Funktionalitat geachtet. Die Raume sind durch die grof3en eleganten
Fenster lichtdurchflutet. Uber das sich nach oben 6ffnende Treppenhaus ldsst es sich bis in
die Wolken oder Sterne sehen. Der Fufboden mit dem Eichen-Echtholzparkett macht alles
noch wohnlicher. Wer es im Winter noch behaglicher haben méchte, hat die Moglichkeit in
dem grofien Wohn- und Esszimmer einen Kaminofen zu installieren.

Das Haus ist energetisch auf dem neusten Stand. Eine Erdwarmepumpe sorgt zusammen mit
der Fubodenheizung fur eine giinstige wohlige Warme. Die kontrollierte zentrale
Beluiftungsanlage halt die Warme tiber einen Warmetauscher im Haus. Durch die gute
Isolierung bleibt das Haus auch im Sommer angenehm temperiert.

Die 6 Zimmer erstrecken sich tiber 3 Geschosse. Im Erdgeschoss kommt man von dem
Eingangsflur abgehend zu dem Géastebad sowie zu einem kleinen Biirozimmer mit Ausblick
uber ein Nurglass-Eckfinster. So lasst es sich angenehm im Home Office arbeiten.

Augerdem befindet sich vom Flur abgehend die geraumige Ktiche, die mit einer Seite zum
Wohn- und Esszimmer 6ffnet. Das Wohn- und Esszimmer bietet viel Platz und eine grofe
Fensterfront tiber das Nurglass-Eckfenster kann der Blick ungehindert schweifen. Der
Ubergang vom Wohnzimmer zur Flur wird tiber eine elegante grofle Lofttiur gestaltet, die viel
Licht in den Flur bringt.

Von dem Flur geht eine elegant und modern gestaltete Eichenholztreppe in das Obergeschoss.
Dort liegen die 3 Schlafzimmer. Von hier hat man einen herrlichen, unverbaubaren Ausblick
uber den Deich auf die Elbe und das landliche Hamburg. Das grofe Schlafzimmer bietet tiber
einen grofle Gaube Zugang zu der Dachterrrasse, auf der der Ausblick auch im Freien zu
genieflen ist.

Das Hauptbadezimmer liegt ebenfalls im Obergeschoss und ist mit einem Wannenbad,
Dusche, WC und einem grof3en Doppelwaschbecken ausgestattet. Von dem Flur des
Obergeschosses geht eine schmale Treppe in das ,Jurmzimmer* des Hauses. Hier kann man
von einem Sessel auf die Schiffe herabschauen und den Ausblick genieen. Eine Briicke ftihrt
von diesem Zimmer zu dem Dachboden, der zusatzlichen Stellplatz bietet.

Vor dem Haus befindet sich der private Stellplatz, der noch mit einem Carport versehen wird.
Ein weiterer offener Stellplatz steht ebenfalls zur Verfiigung.

Das Haus befindet sich noch in der letzten Phase der Fertigstellung. Aktuell wird der
Augienbereich gepflastert und kleinere Restarbeiten im Innenbereich erledigt. Da eine
Einbauktiche zu den personliche Anforderungen und dem persénlichen Geschmack passen
muss ist noch keine verbaut. Hier bedarf es einer Abstimmung mit dem Vermieter. Der Garten
wird im Fruhjahr fertig angelegt. Hier konnen noch Wiinsche des Mieters berticksichtigt
werden.

Ausstattung

Es wurden nur hochwertige Materialien verbaut. Der Boden besteht aus Echtholz
Eichenparket oder hochwertigen Fliesen. Die Fensterbanke sind aus edlem Granit. Die
Fassade wurde mit 130 Jahre alten Ziegeln von alten deutschen Ziegelbauten aus Ostpreufien
erstellt und verbindet das alte mit dem modernen neuen.

Die hochwertigen Glasduschen sind ebenerdig geflie3t. Die Sanitareinrichtung ist von Villeroy
und Boch sowie Grohe.
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Die Heiz und Luftungstechnik ist auf dem neuesten energetischen Stand.

Fuf3boden:
Parkett, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Balkon, Garten, Dachterrasse, Vollbad, Gaste-WC, Kamin

Lage
Das Haus befindet sich in Drage/Drennhausen, vor den Toren Hamburgs und trotzdem dort,

wo andere Urlaub machen. In einer griinen Oase mit einem grof3en eigenen Garten (tiber 400
m?) wird die Ruhe durch keinen Durchgangsverkehr gestort.

Direkt vor dem Haus gibt es einen schénen Sandstrand an dem man sich im Sommer wie im
Urlaub am Meer fiihlt.

Mehrere Buslinien verkehren in der Nahe. In Laufnahe gibt es ein Café und einen
Kindergarten. Etwas weiter entfernt gibt es zudem verschiedene Einkaufsmaoglichkeiten. Einige
Museen, eine gute medizinische Versorgung, verschiedene Erholungs- und Sportangebote und
gute Ausgehmoglichkeiten erreichen Sie schlieflich ebenfalls im groferen Umkreis.

Infrastruktur: .
Lebensmittel-Discount, Kindergarten, Grundschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Bedarfsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergiebedarf 16,80 KkWh/(mz2a)
Energieeflizienzklasse A+, A

) 4
Aaefa e | c | o | e | FIE G

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

T

Ansicht von der Strafie
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Galerie
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Ausblick auf die Elbe

Ausblick vom obersten Zimmer
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Galerie

Ausblick vom obersten Zimmer

Elbstrand vor dem Haus
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Galerie

i

fast wie ein Privatstrand
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Galerie

A

seitlicher Weg zur UG-Wohnung
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Galerie

Wohn- Esszimmer

Wohn- Esszimmer

www.ohne-makler.net/expose/322433 Seite 10/23



Galerie

Kiichenbereich

Gaste WC

www.ohne-makler.net/expose/322433 Seite 11/23



Galerie

Flur EG

Treppenhaus
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Flur OG

Bad OG
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Galerie

Bad OG

Schlafzimmer mit Dachterrasse

www.ohne-makler.net/expose/322433 Seite 14/23



Schlafzimmer 2

Schlafzimmer 2
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Galerie

Schlafzimmer 3

Schlafzimmer 3
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Galerie

"Turmzimmer"

Ausblick vom "Turmzimmer"
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Galerie

Ausblick vom "Turmzimmer"

Brucke DG
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Galerie

Dachboden
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Grundrisse
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Grundrisse

-~
E 0 ass0 Ty, e j
\ Schutzvermerk nach DIN ISO 16016 beachten. P
© o o gt
g \ g
300, "u '
T IT I I I K I 1L 11 &
<l ! 9| Y
g ; 8 8 i
E ‘ \
g ) e - 8
- 511 mi 20m
|6
il 1 Y ;| IS . | e i £ TN 1 2400 5
| o g
2| =% 21 3 T
‘g ; Bad/WC g
: 9,5m? z
; g
| H I
e Bl o
§
s DT e
| e
g/l gllzz &2
o oo (IB a0 | S ,|
« L % L2 *
L) '
g| gl
= b 480 |
1 I
20m||
o |
S 7 m 7
v. L I T T T T T T T T T T T I T | e T T

Wohnhaus Porth

Drennhauser Elbdeich -

Zeronming
Grundrisse OG

21423 Drage Zolshrungarummor Aav.:
A2-1-03 G

Projokin Projokipnase: T Datum etate Rovision: Vasatab:

16000 Ausfihrungspl. [568/14+44 16/07/2023 1:50

www.ohne-makler.net/expose/322433

Seite 21/23



Grundrisse

inung liegen bei Hennecke Porth,
DIN SO 16016 beachten.
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Anhidnge

1. Lage, Gartenaufteilung
2. Energieausweis
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Eigentumsvermerk:

Die Rechte der Zeichnung liegen bei Hennecke Porth.
Schutzvermerk nach DIN ISO 16016 beachten.

Hus og skisser_ALT6w

untere Wohnung, ca.
300m? Gartenflache

obere Haushélfte, ca.
420m? Gartenflache

S

Hennecke Porth

Wohnhaus Portﬁ

Zeichnungsnummer:

16000

Ausflihrungspl.

Lageplan

A1-0-02
Am Buchholz 9 Drennhauser Elbdeich - Rev.:
35094 Lahntal 21423 Drage E
Flur Flurstick MaBstab:
22 56/14+44 1:500
Projektnummer: Projektphase Zeichnung:

Datum letzte Revision:

22/11/2021
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2 Stellflächen
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ENERGIEAUSWEIS . vomgesc

gemaB den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 8. August 2020
Giiltig bis: 10.07.2034 Registriernummer: NI-2024-005208699 1
Gebaude
Gebaudetyp freistehendes Zweifamilienhaus
Adresse Drennhauser Elbdeich 9 b
21423 Drage
Gebaudeteil 2 Neubau
Baujahr Gebaude * 2023 -
Baujahr Warmeerzeuger > * 2023 \
Anzahl der Wohnungen 2
Gebéaudenutzflache (Ay) 285,8 m? ‘ [J nach § 82 GEG aus der Wohnflache ermittelt
Wesentliche Energietrager fir Heizung 3 Strom-Mix
Wesentliche Energietrager fiir Warmwasser [* Strom-Mix
Erneuerbare Energien ® Art:  Sole-Wasser-Warmepumpe Verwendung: Heizung und
Trinkwassererwarmung
Art der Liftung ® [0 Fensterliiftung ]X[ Liftungsanlage mit Warmeriickgewinnung
[J Schachtliiftung [J Luftungsanlage ohne Warmeriickgewinnung
Art der Kiihlung ® [0 Passive Kihlung [0 Kdihlung aus Strom
O Gelieferte Kélte [J Kuhlung aus Warme
Inspektionspflichtige Klimaanlagen ° Anzahl: 0 Né&chstes Falligkeitsdatum der Inspektion:
Anlass der Ausstellung des ]X[ Neubau [J Modernisierung [J Sonstiges (freiwillig)
Energieausweises [0 Vermietung / Verkauf (Anderung / Erweiterung)

Hinweise zu den Angaben iber die energetische Qualitat des Gebaudes

Die energetische Qualitat eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-

gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsflache dient die energetische Gebaudenutzflache nach dem

GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Uberschlagige Ver-

gleiche erméglichen (Erlduterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

]X[ Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind
auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

[J Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch O Eigentlimer ]X[ Aussteller

]X[ Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitét beigefugt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschlieBlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Geb&ude oder den oben
bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht, einen tberschlagigen Vergleich von Geb&uden zu ermdglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung) Unterschrift des Ausstellers

Dipl.-Ing. Gunnar Sellmer
Ingenieurbdro flir Energieausweise
Frederic-Chopin-Weg 13

21423 Winsen (Luhe)

Ausstellungsdatum 11.07.2024

Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes zum GEG
nur im Falle des § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen

Mehrfachangaben méglich .

bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

Klimaanlagen oder kombinierte Liftungs- und Klimaanlagen im Sinne des § 74 GEG

o oa W

Hottgenroth Software AG, Energieberater 18599 3D PLUS 12.4.0



ENERGIEAUSWEIS . vomgesc

gemaB den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom '

Berechneter Energiebedarf des Gebaudes

8. August 2020

NI-2024-005208699 2

Registriernummer:

Energiebedarf
Treibhausgasemissionen 9,4 kg CO,-Aquivalent /(m2a)
Endenergiebedarf dieses Gebaudes
16,8 kWh/(m?-a)
Arla] e [ c | o | = | ¢ TCHEER
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
30,3 kWh/(m?-a)
Primédrenergiebedarf dieses Gebaudes
Anforderungen gemaB GEG * Eiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren
L ) jX[ Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10
Primérenergiebedarf O Verfahren nach DIN V 18599
Ist-Wert 30,3 kWh/(m2a) Anforderungswert 55,5 kWh/(m2-a) [J Regelung nach § 31 GEG ("Modellgebaudeverfahren")
[J Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG

Energetische Qualitat der Gebaudehiille Hy'
Ist-Wert 0,28 W/(mzK) Anforderungswert 0,43  W/(mzK)

Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau) [J eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebaudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien °

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Warme- und

16,8 kWh/(m2-a)

Vergleichswerte Endenergie *

Kélteenergiebedarfs auf Grund des § 10 Absatz 2 Nummer 3 GEG EEENNE | c | p | E |VEIN
Anteil der 0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
Deckungs- Pflichterfiil-
. - . e .
Art: anteil: lung: Q Q§Q§ §§ §¢b \§$ \§5
Geothermie und Umweltwérme 665 % 1329 % $FE I8 S@  SF S
AN £ S& 5L
Wirme- und Kalteriickgewinnung 300 % 60,1 % FLE &3 s& F¥ §¥
§yS Y & Y S of
Summe: %65 % 1930 % & &S & £ &
| SEY S8 .
ST
S £ &g
s g

MaBnahmen zur Einsparung °

Die Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Deck-
ung des Warme- und Kailteenergiebedarfs werden durch eine MaB-
nahme nach § 45 GEG oder als Kombination geméaB § 34 Absatz 2
GEG erfiillt.

]X[ Die Anforderungen nach § 45 GEG in Verbindung mit § 16 GEG
sind eingehalten.
[J MaBnahme nach § 45 GEG in Kombination gemaB § 34 Absatz 2

GEG: Die Anforderungen nach § 16 GEG werden um %
unterschritten. Anteil der Pflichterfullung: %

siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall § 80 Absatz 2 GEG
nur bei Neubau

EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hottgenroth Software AG, Energieberater 18599 3D PLUS 12.4.0

Erlduterungen zum Berechnungsverfahren

Das GEG lasstfur die Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche
Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen flihren
kénnen. Insbesonderewegenstandardisierter Randbedingungenerlau-
ben die angegebenen Werte keine Riickschliisse auf den tatsachlichen
Energieverbrauch. DieausgewiesenenBedarfswerte der Skalasindspe-
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebaudenutzflache
(Ay), die im Allgemeinen groBer ist als die Wohnflache des Geb&udes.



ENERGIEAUSWEIS < v

gemaB den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 8. August 2020

Erfasster Energieverbrauch des Gebaudes Registriernummer: NI-2024-005208699 3
Energieverbrauch
Treibhausgasemissionen kg CO,-Aquivalent /(m2a)
B | ¢ | o | ¢ | T
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeitraum Primar- Energie- Anteil Anteil Klima-
von bis Energietrager 2 energie- | verbrauch |Warmwasser| Heizung faktor
faktor- [kWh] [kWh] [kWh]
[J weitere Eintrage in Anlage
Vergleichswerte Endenergie *
BElAal B | c| b | E | FHONGEER
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250 Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen
- sich auf Gebaude, in denen Warme fir Heizung und
;9 Qq? Qq}’ ;ggf@ & Qé’cb 5‘5 Si? Warmwasser durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt
s &€ §F sE & wird
Q;\? RN ch’?bq',‘ ;&& é’éf 'gﬁ’bq,@ Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwérme
‘;éb g‘ Q‘,‘ \zfz’lgo Q?qu) @&igb ’Sg@o beheizten Geb&udes verglichen werden, ist zu beachten,
Q‘§ 4(‘}05: q~;oq’ ¢‘2’§ é@be dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
§Q Q\Q’é\\ ng\\ Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebauden mit
o s‘( & G& Kesselheizung zu erwarten ist.
Y

Erlauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter
Gebéaudenutzflache (Ay) nach dem GEG, die im Allgemeinen grdBer ist als die Wohnflache des Geb&udes. Der tatséchliche Energieverbrauch eines
Gebaudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich &ndernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

" siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

2 gegebenenfalls auch Leerstandszuschliage, Warmwasser- oder Kiihipauschale in kWh
3 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus
Hottgenroth Software AG, Energieberater 18599 3D PLUS 12.4.0
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Empfehlungen des Ausstellers

Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung

8. August 2020

Registriernummer:

NI-2024-005208699

4

MaBnahmen zur kostenglinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind [J moglich ]X[ nicht méglich
Empfohlene ModernisierungsmaBnahmen
empfohlen (freiwillige Angaben)
in Zu- als geschatzte geschatzte Kosten
Nr Bau- oder MaBnahmenbeschreibung in sammen- | Einzel- Amortisa- pro eingesparte
’ Anlagenteile einzelnen Schritten hang mit maB- tionszeit Kilowattstunde
gréBerer | nahme Endenergie
Moderni-
sierung
[J weitere Eintrdge im Anhang
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fiir das Geb&ude dienen lediglich der Information.

Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fiir eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen
sind erhaltlich bei/unter:

Dipl.-Ing. Gunnar Sellmer, Ingenieurbiro fiir Energieausweise

Frederic-Chopin-Weg 13, 21423 Winsen (Luhe)

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

1

Hottgenroth Software AG, Energieberater 18599 3D PLUS 12.4.0

siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
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Erlauterungen

Angabe Gebéudeteil — Seite 1

Bei Wohngeb&uden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen
als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des Energie-
ausweises gemafB § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den Gebaudeteil zu
beschranken, der getrennt als Wohngebaude zu behandeln ist (siehe im
Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe
,Gebaudeteil* deutlich gemacht.

Erneuerbare Energien — Seite 1

Hier wird dariber informiert, woflr und in welcher Art erneuerbare
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2 (Angaben zur
Nutzung erneuerbarer Energien) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primarenergiebedarf
und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechne-
risch ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der
Bauunterlagen bzw. gebdudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen (z.B. standardisierte Klimadaten,
definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere
Warmegewinne usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Qualitat
des Gebaudes unabhéngig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage
beurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Ruckschlisse auf den tatsachli-
chen Energieverbrauch.

Primérenergiebedarf — Seite 2

Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Geb&audes ab. Er
berlicksichtigt neben der Endenergie mithilfe von Primé&renergiefaktoren
auch die sogenannte ,Vorkette* (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrager (z.B. Heizdl, Gas,
Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine die
Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung.

Energetische Qualitét der Gebdudehiille —Seite 2
Angegeben ist der spezifische, auf die warmelbertragende Umfas-

sungsflache bezogene Transmissionswarmeverlust. Er beschreibt die
durchschnittliche energetische Qualitat aller warmelbertragenden Um-
fassungsflachen (AuBenwénde, Decken, Fenster etc.) eines Gebaudes.
Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Warmeschutz. AuBer-
dem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den sommerlichen
Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung) eines Gebaudes.

Endenergiebedarf — Seite 2
Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete, jahr-

lich benétigte Energiemenge fir Heizung, Liftung und Warmwasserberei-
tung an. Er wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingun-
gen errechnet und ist ein Indikator fiir die Energieeffizienz eines Geb&udes
und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge
die dem Gebé&ude unter der Annahme von standardisierten Bedingungen
und unter Beruicksichtigung der Energieverluste zugefiihrt werden muss,
damit die standardisierte Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und
die notwendige Liftung sichergestellt werden kénnen. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien — Seite 2
Nach dem GEG missen Neubauten in bestimmtem Umfang erneuerbare

Energien zur Deckung des Warme- und Kaltebedarfs nutzen. In
dem Feld ,Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien® sind die Art der
eingesetzten erneuerbaren Energien, der prozentuale Deckungsanteil am
Warme- und Kélteenergiebedarf und der prozentuale Anteil der Pflichter-
fullung abzulesen. Das Feld ,MaBnahmen zur Einsparung” wird ausge-
fullt, wenn die Anforderungen des GEG teilweise oder vollstindig durch
Unterschreitung der Anforderungen an den baulichen Wérmeschutz ge-
man § 45 GEG erfllt werden.

" siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
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Endenergieverbrauch — Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fiir das Gebaude auf der Basis der Ab-
rechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der Heizkostenver-
ordnung oder auf Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermittelt.
Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebaudes
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste
Energieverbrauch fir die Heizung wird anhand der konkreten ortlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandwei-
ten Mittelwert umgerechnet. So fiihrt beispielsweise ein hoher Verbrauch
in einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung
des Gebaudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energeti-
sche Qualitat des Gebaudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein Riickschluss auf den kunftig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht méglich; insbesondere kénnen
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil sie
von der Lage der Wohneinheiten im Gebaude, von der jeweiligen Nutzung
und dem individuellen Verhalten der Bewohner abhangen.

Im Fall 1angerer Leerstande wird hierfir ein pauschaler Zuschlag rechne-
risch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. Im Interesse
der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel elektrisch betrie-
benen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch lber eine Pauschale
bericksichtigt. Gleiches gilt fir den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkiihlung. Ob und inwieweit die genannten Pauschalen
in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle ,Verbrauchserfassung*
zu entnehmen.

Primédrenergieverbrauch — Seite 3

Der Primérenergieverbrauch geht aus dem fiir das Geb&aude ermittelten
Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarenergiebedarf wird er mithilfe
von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils einge-
setzten Energietrager beriicksichtigen.

Treibhausgasemissionen — Seite 2 und 3

Die mit dem Priméarenergiebedarf oder dem Priméarenergieverbrauch ver-
bundenen Treibhausgasemissionen des Gebaudes werden als &quivalen-
te Kohlendioxidemissionen ausgewiesen.

Pflichtangaben fiir Inmobilienanzeigen — Seite 2 und 3

Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in § 87
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die daflr erforderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart
der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte Wer-
te und sollen lediglich Anhaltspunkte fiir grobe Vergleiche der Werte die-
ses Gebaudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude sein. Es sind
Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefahr die Werte fir die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.



